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" Lobe den Herrn meine Seele und vergiss nicht, was ER Dir Gutes getan hat."    
          Psalm 103,2 
 
 
 
Liebe Freunde und Unterstützer, 
 
mit dem obigen Bibelvers möchten wir Sie wieder teilhaben lassen an all den guten Dingen, die 
Gott den Not leidenden Menschen an unseren Einsatzorten geschenkt und die er bewirkt hat. 
Auch möchten wir uns bei Ihnen von Herzen bedanken für Ihre finanzielle / materielle 
Unterstützung, für Ihr Vertrauen in diese Arbeit und für jedes Gebet. 
 
Man könnte in Ungarn und Rumänien den Eindruck gewinnen, als wären diese Länder 
inzwischen wirtschaftlich auf einem besseren Stand, muss aber bei genauerem Hinsehen  
leider feststellen, dass es den Menschen vielerorts immer noch an den lebensnotwendigsten 
Dingen mangelt.  
In unserem Einsatzgebiet in Rudabanya / Ungarn gibt es Menschen, die fast nichts zu essen 
haben und wo unsere Hilfsgüter oftmals die einzige Versorgung sind. Hier ist dringend 
Handlungsbedarf geboten und uns ist es ein großes Anliegen für die betroffenen Menschen 
künftig mehr Lebensmittel zur Verfügung stellen zu können. Hierfür benötigen wir die 
Unterstützung unserer lieben Missionsfreunde. 
 
Unser Projekt in Ocna Mures / Rumänien, das Kinderheim, hat durch unsere Hilfseinsätze und 
Ihre Unterstützung bereits Früchte getragen. Die Kinder werden täglich mit Essen versorgt und 
mit viel Liebe und Fürsorge betreut. Sie dürfen Gottes Liebe ganz praktisch erfahren und 
werden nach biblischen Richtlinien gelehrt. 
So konnte letztes Jahr das kaputte Dach des Kinderheimes der Jungen und das Hilfsgüterlager 
neu gedeckt werden. 
Letzten Sommer wurde eine Nähschule im Bereich der " Hilfe zur Selbsthilfe " gegründet, wo 
Mädchen und Jungen eine Ausbildung absolvieren können. Die ersten 18 Absolventen werden 
voraussichtlich in den nächsten Tagen mit der einjährigen Ausbildung fertig.  
Die Ausbildungszeit musste von 6 auf 12 Monate verlängert werden, damit die jungen 
Menschen den Anforderungen der Textilindustrie gerecht werden können. 
Für den nächsten Kurs sind seitens des staatlichen Gremiums weitere 38 Plätze für neue 
Lehrlinge genehmigt worden. 
Des Weiteren haben 8 der Mädchen ihre Abschlussprüfung zur Friseurin abgelegt. 
 
 



Im April 2014 hat das Kinderheim ein Gebäude geschenkt bekommen, das 8 Jahre leer stand 
und nun renoviert wird. Es ist geplant, das Gebäude in eine Art Ausbildungszentrum 
umzugestalten, in dem die jugendlichen Schulabgänger die Möglichkeit erhalten sollen, eine 
Ausbildung absolvieren zu können. Das Objekt soll mit einem Frisörsalon, einer Holz/Schreiner- 
und einer Fahrrad/Metallwerkstatt ausgestattet werden. 
Die Bauarbeiten gehen gut voran, in der KW 33 wird ein Bauteam aus Deutschland die 
Renovierungen mit unterstützen. Die Elektrik für den Frisörsalon wurde bereits verlegt, der 
Boden angehoben, die Abwasserinstallation begonnen und Fenster und Türen werden in den 
nächsten Tagen eingebaut. Für den Frisörsalon haben wir bereits eine komplette, gebrauchte 
Ausstattung in Aussicht. 
 
Zukünftig möchten wir die Menschen an unseren Einsatzorten vermehrt so begleiten, dass sie 
ihre eigenen Möglichkeiten und Potentiale erkennen lernen, um dann mit den ihnen zur 
Verfügung gestellten Mitteln nach und nach selbstständig und unabhängig leben und arbeiten 
zu können. 
 
Weiterhin liegt es uns sehr am Herzen einige Krankenhäuser in Rumänien noch mehr zu 
unterstützen. Die Häuser befinden sich z.T. in einem katastrophalen Zustand. An einige Spitäler 
konnten wir jedoch bereits dank einiger großzügiger Sachspenden Patientenbetten, 
Operationsbestecke, Krankenhausmobiliar, Bettwäsche, Verbandsmaterial, etliche Rollstühle 
und Gehhilfen und viele weitere notwendige Dinge übergeben. Dies war ein großer Segen für 
die Ärzte und wir verspürten eine große Freude und Dankbarkeit bei ihnen. 
 
In allen Bereichen wurden wir wieder reich gesegnet und haben reichlich Gnade, Bewahrung, 
Begleitung und Bestätigung durch den Herrn, unseren Gott, erfahren dürfen und sind voller 
Zuversicht, dass Gott auch weiterhin diese Arbeit segnen möge. 
 
Liebe Freunde und Unterstützer, herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Hilfe und für jedes 
Gebet. Wir schätzen Ihre Unterstützung und Ihr Mittragen sehr und wünschen Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Gottes reichen Segen! 
 
 
Viele liebe Grüsse 
in Dankbarkeit 
 
 
Karin Wahr     
2. Vorsitzende 
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